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Abschlüsse
HOCHSCHULE LUZERN
Bachelor of Science in Sozialer Arbeit,
Studienrichtung Sozialarbeit
Dilaver Caynak, Bern; Cristina Joana
Kipfer, Bern; Denise-Christine Bertho-
let, Hilterfingen; Mirjam Loosli, Huttwil;
Iris Balmer, Wileroltigen; Sereina
Schmocker, Huttwil.
Bachelor of Science in Sozialer Arbeit,
Studienrichtung Soziokultur
Anita Abegglen, Bern; Bettina Gruber,
Bern; Carmen Fraefel, Köniz; Anja Vogel,
Köniz.

BERNER BILDUNGSZENTRUM PFLEGE

Pflegeassistentin/Pflegeassistent
Asal Musa, Thun; Begaj Fikrete, Köniz;
Berisha Florije, Turtmann; Bieri Sarah,
Wiler b. Utzenstorf; Bosnic Sandra,
Biel/Bienne; Boss Maja, Langnau im
Emmental; Bosshart Eliane, Nieder-
wangen b. Bern; Brantschen Nicole,
Baltschieder; Büchel Melanie, Spiez;
Cueni Sascha, Zwingen; Davidov Ilija,
Frutigen; Diotisalv Ilenia, Münsingen;
Fluri de Azevedo Iona, Ittigen; Göler
Neslihan, Münsingen; Grünenfelder
Philipp, Solothurn; Güntlisberger De-
borah, Ueberstorf; Gyger Marianne,
Niederhünigen; Hausammann Janine,
Rüfenacht BE; Hofmann Nathalie, Mat-
ten b. Interlaken; Hostettler Lea, Ersi-
gen; Inwatthana Yuwanun, Ostermun-
digen; Jasaraj Mevluda, Biel/Bienne;
Jordi Saskia, Thun; Karunamoorthy La-
thagini, Bärau; Klöckl Lea, Ried b. Ker-
zers; Krämer Lara, Kaltacker; Leibundgut
Livia, Roggwil BE; Maksimovic Ivana,
St.Urban; Mathys Nadja, Urtenen-
Schönbühl; Maurer Melissa, Langen-
thal; Möri Claudia, Epsach; Möri Eveline,
Epsach; Muhmenthaler Jennifer, Wan-
gen an der Aare; Müller Isabelle, Dür-
renroth; Mustafai Lejla, Lotzwil; Nyfeler
Lucy, Gondiswil; Palloshi Valentina,
Selzach; Pertl Tamara, Aarburg; Raemy
Fatima, Köniz; Rajic Laura, Zollikofen;
Rocca Adriano, Uetendorf; Rohr Kevin,
Jegenstorf; Rolli Moritz, Rüegsauscha-
chen; Schaller Melanie, Raron; Schürch
Marcel, Rüegsau; Segura Marquez Me-
lanie, Langenthal; Shanmuganathan
Kajana, Sumiswald; Mendes Sampaio
Lidia Simone, Steffisburg; Sommer
Nadja, Brügg BE; Stampfli Melanie,
Grasswil; Stettler Janine, Wasen im Em-
mental; Stojanovic Danijela, Uetendorf;
Teuscher Philippe, Roggwil BE; Veljko-
vic Danica, Glis; von Allmen Teresita,
Wilderswil; Vucicevic Dalibor, Saanen;
Wilhelm Barbara, Ostermundigen; Ze-
nelaj Arbrije, Thun; Zengaffinen Patri-
cia, Steg VS; Zumbrunnen Regina,
Zweisimmen.

MEDI, ZENTRUM FÜR MEDIZINISCHE
BILDUNG

Fachfrau/Fachmann
Operationstechnik
Amela Besic, Worblaufen; Birgit Borter,
Biberist; Fabienne Dubois, Niederönz;
Katja Furer, Bern; Isabelle Habegger,
Bern; Meltem Inan, Langenthal; Fran-
ziska Jirasek, Dieterswil; Claudia Kauf-
mann, Büren; Larissa Krüttli, Biel; Ini
Linder, Ostermundigen; Rahel Otz,
Bern; Andreas Pfeiffer, Reiden; Christa
Pulver, Heimberg; Marlene Reber,
Gümligen; Marianne Ruttnig, Goldau;
Lea Schläppi, Biel; Aida Seferovic, In-
terlaken; Stefanie Stäger, Boltigen;
Raisa Tatarevic, Lyss; Desirée von All-
men, Zweilütschinen; Michèle Wüth-
rich, Diepflingen; Fabienne Zurbrig-
gen, Brig.

BERNER FACHHOCHSCHULE
HOCHSCHULE FÜR AGRAR-, FORST-
UND LEBENSMITTELWISSENSCHAFT
MSc Master of Science in
Life Sciences
Berlin Robert, Biel; Bögli Sandra, Ru-
dolfstetten; Gebhard Claude-Alain,
Vaux-sur-Morges; Ledermann Samuel,
Rümligen; Grob Nathalie, Meikirch;
Klossner Maria, Frutigen; Hirsbrunner
Michael Erik, Ostermundigen.

BSc Agronomie, Vertiefung
Agrarwirtschaft
Amstutz Jonathan, Les Sagnettes;
Bernegger Philip, Sax; Bieri Stefanie,
Schangnau; Bohl Christian, Nesslau;
Borgeat Grégory, Vernayaz; Bourgui-
gnon Richard Louis Philippe, Bogis Bos-
sey; Eugster Michael, Heiden; Frey-
mond Vincent, Corrençon; Frigg Flurin,
Rodels; Fritsche Bruno Johann, Appen-
zell; Furrer Martina, Lungern; Glauser
Thomas, Châtonnaye; Götsch Markus,
Zürich; Hauser Andreas, Bowil; Herzog
Benjamin Stefan, Entlebuch; Hürzeler
Cornelia Marianne, Winznau; Kauf-
mann Lucius, Eschenbach; Niederhau-
ser Yves, Tramelan; Oettli Markus, Am-
riswil; Pardo Martinez Pablo, Delémont;
Piot Emilien Michel, Vuissens; Räss Si-
mon, Benken; Räz Marcel, Schüpfen;
Riem Mathias, Iffwil; Schneider Louis,
Würenlingen; Sommer Niklaus, Wasen
im Emmental; Winkelmann Daniel,
Thun.
BSc Agronomie, Vertiefung
Pflanzenwissenschaften
Bussereau Floriane Emilie, Blonay;
Dietrich Marco, Gampelen; Hans Tatja-
na, Turbenthal; Roth Mélanie, Saxon;
Schafroth Lukas, Ederswiler; Schläpfer
Manuela, Schleitheim; Tanner Quentin
Marc, Jussy; Tschumi Samuel, Oensin-
gen; Widmer Daniel Stefan, Ricken-
bach; Wyss Rebekka, Chur.
BSc Agronomie, Vertiefung
Nutztierwissenschaften
Affentranger Simon, St.Urban; Alder
Sarah, Bächli-Hemberg; Bigler Erika,
Oberbottigen; Dorthe Julien, Ecublens;
Gampp Anna-Maria, Schönenbuch;
Guggiari Silvio Luigi, Giubiasco; Gut-
hauser Samuel Heinrich Franz, Nenz-
lingen; Huelin Baptiste, Le Noirmont;
Jaquet Jean-Philippe, Estavannens;
Kessler Kathrin, Klosters Dorf; Mar-
chand Corentin Didier Nicolas, Epique-
rez; Mattei Giorgia, Peccia; Morgenegg
Andrea Christine, Salvenach; Oberson
Jean-Luc Bernard, Sommentier; Rein-
hard-Klöti Annatina Patricia, Wangen;
Ruoss Seraina, Hüttwilen; Schaffner
Markus, Bennwil; Schafroth Maria, Hin-
delbank; Schmid Erika, Vuisternens-
en-Ogoz; Thiévent Dominique Cécile,
Umiken.
BSc Agronomie, Vertiefung
Internationale Landwirtschaft
Brassel Hansueli, Rehetobel; de Boer
Elias, Clarens; Egger Vincent Blaise, Bö-
singen; Gomez Sara Iciar, Siggenthal
Station; Grieshaber Emmanuel, Schlat-
tingen; Rochat Armelle Charlotte, Po-
liez-le-Grand; Ruchti Karin Jacqueline,
Biel; Stucki André-Daniel, Oensingen;
Weber Silvia Franca, Wengi b. Büren;
Wyss Rahel, Chur.
BSc Agronomie, Vertiefung
Pferdewissenschaften
Boog Janine Andrea, Zollikofen; Bracher
Vera Katharina, Schöftland; Cermeño
Céline Muriel, Hünenberg; Dolivo Guil-
laume, Dompierre; Ehrenbold Michelle
Ursula, Adligenswil; Feer Fabienne Isa-
belle, Oberägeri; Feuz Michèle, Rubigen;
Gindrat Yveline Louise, Mont-Tramelan;
Häring Jeanne, Péry; Hegnauer Nina,
Mettmenstetten; Honsperger Marianne
Monika, Niederried b. Kallnach; Kunfer-
mann Sandra, Scharans; Linsmayer Ve-
ronika,Pratteln;MartiAurelia,Bern;Mei-
er Chantal, Oeschgen; Moser Fabian Mi-
chael, Bassersdorf; Schmidlin Lea Cori-
na, Ettingen; Wallmer Sarah, Wermats-
wil; Zollinger Anja, Sassel.
BSc Forstwirtschaft
Aeberli Christoph Johannes, Oberrie-
den; Balster Roman, Zollikofen; Brand
Roland, Wynigen; Candinas Dumeni,
Rabius; Fankhauser Rolf, Fankhaus;
Favre Rafaël David, Brione; Gwerder La-
rion, Valzeina; Hebeisen Kim Simone,
Hünenberg See; Hirt Rolf, Bern; Jacot
Sylvain, Les Bayards; Jenal Corsin, Trim-
mis; Planzer Michael, Erstfeld; Roschi
Pascal Crésuz; Rutz Peter, Nesslau;
Schilling Dominic Alain, Uznach; Ta-
boada Tristan, Lutry; Tschopp Emma-
nuel, Erstfeld.

BURGDORF Das Burgdorfer Bier
hat an den World Beer Awards
den Weltmeistertitel erhalten.
Gebraut hat das Bier der Brau-
meister Oliver Honsel. Wie die
Brauerei auf ihrer Homepage
mitteilt, hat das Winterbier der
vergangenen Saison in der Kate-
gorie Dampfbier den Sieg errun-
gen. Unter Dampfbier versteht
man in der Regel ein obergäriges,
leicht gehopftes Gerstenbier.
Die Gärung findet an der Ober-
fläche statt, wo die zerplatzten
Kohlensäurebläschen wie Dampf
aussehen. Die Burgdorfer Brauer
freuen sich zwar über den Titel,
sagt Verwaltungsratsmitglied
Stefan Herrmann. «Wir wissen
aber weder, wer uns angemeldet
hat, noch, wie gross die Konkur-
renz war.» Es ist nicht der erste
Titel für das Burgdorfer Bier: Es
erhielt bereits den Titel Schwei-
zer Bier des Jahres. sda/aha

Das beste
Bier der Welt

BURGDORF Erst ein einziges
Mal gab es das Sammelalbum
«Der König» mit Abziehbil-
dern der Spitzenschwinger,
und es war ein voller Erfolg.
Ausgerechnet vor dem Eidge-
nössischen in Burgdorf aber
stehen die Macher des Albums
vor Finanzierungsproblemen.

Sie waren unter Schwingern und
Schwingfans vor zwei Jahren der
letzte Schrei: Rund zwei Millio-
nen Sammelbilder der «Bösen»
nach dem Vorbild von Panini gin-
gen vor dem Eidgenössischen
Schwing- und Älplerfest in Frau-
enfeld über den Tisch. Punkto
Sammelfieber konnten es die
Fans von Stucki, Wenger und
Sempach durchaus mit jenen von
Ronaldo, Messi und Iniesta auf-
nehmen.

Nun steht bald das nächste Eid-
genössische vor der Tür. Mit
Burgdorf hat zum ersten Mal

überhaupt das Emmental den Zu-
schlag für den Grossanlass erhal-
ten. Und die Planung für das zwei-
te Schwingeralbum mit dem Titel
«Der König» läuft auf Hochtou-
ren. Aber: Aus heutiger Sicht ist
fraglich, ob es die Abziehbilder der
Schwinger nächstes Jahr tatsäch-
lich geben wird.

Geld für Album fehlt
Mit einem Hilferuf wandte sich
das Sportmuseum Schweiz, wel-
ches das Heft gemeinsam mit der
Schwingerzeitung «Schlussgang»
herausgibt, kürzlich an die Öffent-
lichkeit. Die Elektra Birseck Mün-
chenstein (EBM) als wichtigste
Partnerin ist nicht mehr dabei,
weil sie inzwischen andere Pro-
jekte des Sportmuseums unter-
stützt. Nun fehlt fürs Album Geld.

Konkret geht es um die Pro-
duktionskosten in Höhe von
200 000 Franken. Diesen Betrag
hatte die EBM letztes Mal vorfi-

nanziert und hätte bei schlechten
Verkaufszahlen gar auf die Rück-
zahlung des Betrags verzichtet.
Weil aber so viele Sammelbilder
der «Bösen» verkauft wurden,
musste diese Defizitgarantie

nicht vollumfänglich bean-
sprucht werden. «Wir suchen ei-
nen oder mehrere Partner, die
uns die Produktionskosten vor-
strecken», sagt Christoph Schön
vom Sportmuseum. Finde man
diese Geldgeber nicht, gebe es
auch kein neues Sammelalbum.

An allen Kiosken erhältlich
Schön ist allerdings zuversicht-
lich, dass das Sportmuseum die
nötigen Partner noch findet.
«Denn das Produkt ist attrak-
tiv.» Zumal die Abziehbilder
neuerdings flächendeckend an
sämtlichen Valora-Kiosken er-
hältlich sein sollen. «2010 hat-
ten wir zwei grosse Verkaufska-
näle», so Schön. «Das Internet
und die Schwingklubs.» Dank
der zusätzlichen Unterstützung
durch Valora sei nun mit einem
erheblich grösseren Absatz der
Sammelbilder zu rechnen.

Philippe Müller

Kein Geld für die Schwinger-Bildli

Schwinger Matthias Sempach als
Abziehbild. zvg

LAWINEN Das Institut für
Schnee- und Lawinenfor-
schung in Davos verspricht
neue, verbesserte Lawinen-
bulletins.

Auf den kommenden Winter er-
neuert das Institut für Schnee-
und Lawinenforschung in Davos
seine Lawinenbulletins komplett.
Die wesentlichen Verbesserun-
gen im Überblick: Einheitliches
Lawinenbulletin für alle Regio-
nen, konsequent viersprachig;
zoombare, interaktive Gefahren-
karte inklusive Gefahrenbe-
schreibungen zweimal täglich um
8 Uhr und 17 Uhr; übersichtliche
Darstellung und Menüführung,
optimiert für Internet und Smart-
phones; vollständig erneuertes
App White Risk.

Die Vertriebskanäle Teletext,
Kurznummer 187 und WAP wer-
den nicht mehr bedient. bst/pd

Bessere
Bulletins
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